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Vorwort

Die Anregung zu genau dieser Besetzung gab mein früherer Orgel-Studienkollege und langjähriger Freund Alfred Solder, ORF Wien.

Während mir die Orgel von meiner Jugendzeit her (Gaststudium in Bregenz bei Prof. Günther Fetz, Organistendienst in Lindau)

höchst vertraut ist, ich jedoch bislang nur im Jahr 1981 auch exponierter dafür komponiert habe, blieb das Fagott in meinem

bisherigen musikalischen Leben oft unterbelichtet. (Gleichwohl taucht es öfter als die Orgel im Werkkatalog auf...) So traf ich

den Fagottisten David Seidel bereits im Sommer 2004, erfrug und erfuhr manches wesentliche, für mich neue Detail zur Spieltechnik.

Vor allem sind sämtliche verwendeten Mehrklänge (»multiphonics«) im Schlussteil »Un sogno« die Vorschläge David Seidels; ihm

verdankt sich auch die in die Fagottstimme eingefügte Grifftabelle.

Die Sonata da Chiesa ist das erste Werk, das im Rahmen meines Villa-Massimo-Stipendiums in Rom ebendort entstand, Wende

Februar/März 2005. Der Titel, im 17./18. Jahrhundert noch häufigst anzutreffen, heute eher selten, spielt mit der Assoziationskette:

Rom, Stadt der Kirchen (chiesa) — Sprachklangnähe zu »chiesta« (ebenfalls italienisch, weibliches Partizip Perfekt Passiv von

»fragen«) — Orgel.

Das 12-taktige Quasi-Chaconne-Gerüst zu Beginn des Abschnitts »Un ricordo« stellt den (leicht bearbeiteten) Hauptgedanken einer

im November 1976 auf Tonband improvisierten Klavierfantasie in einen neuen Kontext. — So entzieht sich die soeben noch relativ

klar umrissene Entstehungsgeschichte wiederum. Es wird doch immer die ganze Lebenszeit mitkomponiert.

Rudi Spring, Rom, im Juli 2005
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Anmerkung: die „multiphonics” ab T.263 dauern stets von einer bis nächsten gestrichelten Senkrechte;

Sämtliche verwendeten Mehrklänge sind die Vorschläge des Interpreten der UA., David Seidel;

ihm verdankt sich auch die entsprechend eingefügte Grifftabelle.
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